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1. Kreisklasse Herren Gruppe 1

TuS Barenburg II : TSV Holzhausen/Bahrenb. 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Meier tütet den Sieg für den TuS Barenburg II ein

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 1 traf die Mannschaft des TuS Barenburg II am
vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Holzhausen/Bahrenb.. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Gerhard Meier. Garant für diesen Heimspielsieg waren Meier
und Biermann, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass der TuS Barenburg II dieses Match mit einem und der TSV Holzhausen/Bahrenb. mit einem
Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Obwohl Heller / Meier fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Arff / Weg zurück ins Spiel und gewannen die Partie noch im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Bokelmann / Biermann hatten im Doppel gegen Grübmeyer / Falldorf am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Schmidt / Hesterberg konnten im Spiel gegen Pohl /
Nowak einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft
bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Henning Bokelmann in der Partie gegen Dustin Arff. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bokelmann seine Favoritenrolle, die er auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Zwischenzeitlich konnte Marco
Heller zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil das Spiel gegen Steffen Grübmeyer, in
das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich musste Sven Biermann zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Klaus Wege, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Gerhard
Meier seinem Gegner Heinrich Falldorf beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Carsten Schmidt überzeugte im Einzel gegen Rouven
Nowak, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim 9:11, 7:11, 5:11 gegen Tobias Pohl fand Helmut
Hesterberg von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TuS Barenburg II und des TSV Holzhausen/Bahrenb.. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Henning Bokelmann und Steffen Grübmeyer, das Henning
Bokelmann letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 17:12 für Bokelmann und 20:7 für Grübmeyer seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. 8:11, 12:10, 11:6, 6:11, 9:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Marco
Heller und Dustin Arff am Tisch die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Sven Biermann gewann
indessen sein Spiel gegen Heinrich Falldorf eher ungefährdet mit 3:0. Durch diesen Gewinn weist
die Saison-Bilanz von Biermann nun 18 Siege bei 5 Niederlagen aus. Nach dem Einzel der Dreier
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stand es nun 8:4. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Gerhard Meier gegen Klaus
Wege nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Barenburg II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:15 bei 8 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Holzhausen/Bahrenb. geht es stattdessen am 21.04.2023 gegen den
TSV Varrel II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Barenburg II

Doppel: Heller / Meier 1:0, Bokelmann / Biermann 1:0, Schmidt / Hesterberg 1:0 
Einzel: H. Bokelmann 1:1, M. Heller 0:2, S. Biermann 2:0, G. Meier 2:0, C. Schmidt 1:0, H.
Hesterberg 0:1 

 TSV Holzhausen/Bahrenb.
Doppel: Grübmeyer / Falldorf 0:1, Arff / Wege 0:1, Pohl / Nowak 0:1 
Einzel: S. Grübmeyer 1:1, D. Arff 2:0, H. Falldorf 0:2, K. Wege 0:2, T. Pohl 1:0, R. Nowak 0:1


